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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.476,43 -0,21 % +11,15 % Rendite 10J D * 2,20 % +13 Bp Dax-Future * 15.509,00

MDax * 29.778,59 -0,10 % +18,56 % Rendite 10J USA * 3,53 % +13 Bp S&P 500-Future 4127,75

SDax * 13.494,83 -0,04 % +13,16 % Rendite 10J UK * 3,05 % +5 Bp Nasdaq 100-Future 12548,00

TecDax* 3.338,57 +0,08 % +14,29 % Rendite 10J CH * 1,24 % +14 Bp Bund-Future 137,44

EuroStoxx 50 * 4.257,98 +0,40 % +12,24 % Rendite 10J Jap. * 0,49 % -1 Bp VDax * 16,91

Stoxx Europe 50 * 3.879,13 +0,92 % +6,22 % Umlaufrendite * 2,25 % +0 Bp Gold ($/oz) 1876,59

EuroStoxx * 458,44 +0,28 % +11,82 % RexP * 435,96 +0,43 % Brent-Öl ($/Barrel) 79,15

Dow Jones Ind. * 33.926,01 -0,38 % +2,35 % 3-M-Euribor * 2,55 % +1 Bp Euro/US$ 1,0788

S&P 500 * 4.136,48 -1,04 % +7,73 % 12-M-Euribor * 3,37 % -7 Bp Euro/Pfund 0,8946

Nasdaq Composite * 12.006,95 -1,59 % +14,72 % Swap 2J * 3,19 % +3 Bp Euro/CHF 0,9977

Topix 1.979,22 +0,45 % +4,15 % Swap 5J * 2,81 % +6 Bp Euro/Yen 142,15

MSCI Far East (ex Japan) * 553,71 -0,61 % +9,51 % Swap 10J * 2,75 % +11 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,19

MSCI-World * 2.195,30 -0,56 % +7,98 % Swap 30J * 2,32 % +12 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 06. Feb (Reuters) – Heute Morgen wird der Dax Berechnungen von Banken und Broker-

häusern zufolge niedriger starten. Am Freitag hatte er nach einem überraschend starken US-

Stellenaufbau 0,2 Prozent schwächer bei 15.476 Punkten geschlossen. Zum Wochenstart werden 

sich die Blicke der Börsianer auf frische Wirtschaftsdaten richten. Dass die Investoren in der Euro-

Zone im Februar weiter auf eine mild verlaufende Rezession hoffen, dürfte der Erwartungsindex der 

Investment-Beratungsfirma Sentix zum Wochenstart zeigen. Die deutsche Industrie gewährt zudem 

Einblick in ihre Auftragsbücher. Anleger hoffen weiter auf eine besser als befürchtet verlaufende 

Bilanzsaison. Einblick in die Bücher gewährt unter anderem der Kupferkonzern Aurubis. 

Nach einem überraschend starken US-Stellenaufbau sind die Zinssorgen der Anleger an der Wall 

Street wieder hochgekocht. Auch enttäuschende Bilanzen großer Tech-Konzerne trübten die Stim-

mung am Freitag. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 0,4 Prozent tiefer auf 33.926 

Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab 1,6 Prozent auf 12.006 Punkte nach. Der breit gefasste 

S&P 500 büßte ein Prozent auf 4.136 Punkte ein. Am US-Arbeitsmarkt sind zu Jahresbeginn mit 

517.000 außerhalb der Landwirtschaft weitaus mehr Stellen geschaffen worden als erwartet. Nach-

dem die Fed am Mittwoch ihren Leitzins um 25 Basispunkte angehoben hat, erwarten die Geldmärk-

te nun, dass die US-Notenbank noch zwei weitere Male an der Zinsschraube drehen wird und dann 

pausiert. Die Unsicherheit über die weitere Entwicklung der Treibstoff-Nachfrage aus China, den 

größten Ölimporteur der Welt, drückte die Ölpreise. Die Nordsee-Sorte Brent verbilligte sich um 

rund drei Prozent. Aktien der zinssensitiven Finanzwerte stemmten sich gegen den negativen Markt-

trend. Die großen US-Banken JPMorgan, Wells Fargo, Goldman Sachs, Morgan Stanley und Bank of 

America konnten etwas zulegen. Banken florieren in der Regel mit steigenden Zinssätzen, die ihre 

Nettozinserträge stärken. Ein Gewinneinbruch der Google-Mutter Alphabet, ein mauer Ausblick von 

Amazon und ein erstmals seit 2016 verfehltes Gewinnziel von Apple setzte den Investoren zu.  

Die asiatischen Märkte fassten zu Wochenauftakt nach einer Reihe positiver Wirtschaftsdaten neuen 

Mut. Die Daten aus den Vereinigten Staaten und der ganzen Welt verringerten in den Augen der 

Anleger das Risiko einer Rezession und schürten Hoffnungen auf eine weiche Landung der US-

Notenbank Fed. Ermutigt durch die Hoffnung, dass die BoJ ihre lockere Politik beibehalten würde, 

schloss der breit gefasste japanische Topix-Index 0,4 Prozent im Plus bei 1.979 Punkten. 

 Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Einzelhandelsumsatz (Dez), Sen-

tix-Konjunkturindex (Feb) 

DE: Nettoproduktion (Dez) 

SP: Auftragseingang Industrie (Dez) 

 

 

Unternehmensdaten heute 

Aurubis (Q1), Activision Blizzard, Cum-

mins (Jahr) 

 

  

Weitere wichtige Termine heute 

Fortsetzung des Prozesses zur Klage 

von Tesla-Aktionären gegen Elon Musk, 

San Francisco 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


